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20 „FÜR DIE HEIMAT", Jurablätter von der Aare zum Rhein

Heimatbode.
Albin Fringeli

Schwer isch's Schaffe i dr Heimet,
Ruch und steinig iscli dr Grung,
Schwiele nimmsch am Ohe mit dr,
Un am Aend erschloht ne Gwitter
D'Arbet vo so mänggcr Stung.

Einewäg! Mir hei ne Mueter,
Won is gitt, so lang si het.
Ruchi Häng si d'Ehrezeiche,
Ass si öis tuet s'Chörbli reiche;
Gheis muess ohni Brot is Bett.

Schaffe wei mr i de Täler,
Schwitze a de geche Rai.
Singe uff em freie Bode,
Alli Dörnhiirst wei mr rode,
Bis mr s chönste Längli hei.

Lnndammann Dr. Oskar Slainpfll spricht an der Schlachtfeier vom 25. Juli 1937.

Gotthelfwort.
Echte Heldenherrlichkeit, grossen heute wie immer, man muss ihn nur zu

Märtyrersinn findet und sieht man erkennen wissen im Leben.

Der Abonncineiitspreis für 1 Jahr beträgt 5 Fr.
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